
wilde Kirche
Kirche in der Wildnis

Kirche in der Wildnis – Wilde Kirche ist eine experimentelle Liturgie.  Sie nimmt die ökologische Krise 
ernst und sucht sich neu in der Liebe des Schöpfers zu dieser Welt zu verwurzeln. 
Wir loben den Schöpfer für seine gute Schöpfung. Wir klagen ihm die Zerstörung durch uns Menschen.

In der Andacht „Wilde Kirche“ bringen wir unsere Klagen vor Gott. Eine Zeit der Sehnsucht nach 
Befreiung und Schritten konkreter Umkehr. 

Gottesdienst nicht in, sondern mit der Schöpfung. Inmitten der Herausforderungen wollen wir eine 
geistliche Praxis entwickeln, die unseren Glauben erdet und unser Handeln motiviert. Wir versammeln 
uns im Freien – bei jedem Wetter.

Der Same der Wild Church Bewegung kam über Nordamerika zu uns. Hier in Deutschland wurden wir 
inspiriert von der Mennonitengemeinde Augsburg.

Ort und Zeit:  Sonntag um 16/17 Uhr  in einem Park, in einem Wald, an einem See...

Dauer ca. 45 bis 60 Minuten.

O Erd, schlag aus, schlag aus, o Erd,
dass Berg und Tal grün alles werd

Ankommen und Begrüßung

Lied EM 141 O Heiland, reiß die Himmel auf 

kurze Ansprache 
UN-Generalsekretär António Guterres warnte auf der Klimakonferenz von Scharm-el-Scheich vor der 
Klimakatastrophe als „Highway to Hell“. EU-Präsidentin Ursula von der Leyen lud stattdessen ein, 
„das saubere Ticket in den Himmel“ lösen. Wie das gehen soll, ließ sie offen.
Angesichts der mageren Ergebnisse der Klimakonferenz trifft das Adventslied „O Heiland,
reiß die Himmel auf“ den richtigen kämpferischen Ton. Die tot erscheinende Erde soll wieder
lebendig und grün werden. Die Schöpfung rebelliert gegen die Herrschaft des Todes.
1622 verarbeitet der Jesuit Friedrich Spee in diesem Lied die Schrecken des 30-jährigen
Krieges. Als Seelsorger von verdächtigten Frauen kämpft er gegen den Hexenwahn seiner
Zeit. Himmel und Erde sollen den Erlöser frei geben, den Befreier „aus dem Jammertal“.
Angesichts heutiger Kriege und Krisen kann uns die Bildsprache Spees direkt ansprechen.
Droht doch unser Planet tatsächlich zum Jammertal zu werden.

Lied EM 141 O Heiland, reiß die Himmel auf 

Lesung Psalm 24, 7-10

Machet die Tore weit und die Türen in der Welt hoch, dass der König der Ehre einziehe! Wer ist der König 
der Ehre? Es ist der HERR, stark und mächtig, der HERR, mächtig im Streit. Machet die Tore weit und die 
Türen in der Welt hoch, dass der König der Ehre einziehe! Wer ist der König der Ehre? Es ist der HERR 
Zebaoth; er ist der König der Ehre.
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Wandern und Wundern

Wir nehmen uns 20 Minuten Zeit.

Gehen umher. Sind aufmerksam. Hören. Sehen.

Was predigen mir die Mitgeschöpfe? Was regt sich in mir?

Teilen

Aus der Stille mit-teilen, was ich wahrgenommen habe.

Vater Unser & Segen
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